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Kanalinformationssystem
Die inetz GmbH dokumentiert den Zustand der Chemnitzer Abwassersysteme nach 
dem neuen Kodiersystem DWA-M 149-2 und setzt dabei zentral auf Smallworld.

GIS und Netzdaten

Im Auftrag der Stadt Chemnitz betreibt die inetz 
GmbH, ein Tochterunternehmen der eins energie 
in sachsen GmbH & Co. KG, das circa 1.000 km lan-
ge kommunale Kanalnetz. Zum betrieblichen Alltag 
gehören die Untersuchung der Abwasserleitungen 
durch TV-Inspektionen und die daraus abgeleitete 
Bewertung des baulichen Zustands. Um die ermit-
telten Zustandsdaten normgerecht zu dokumentie-
ren und auszuwerten, setzt die inetz seit 2016 eine 
durchgängige Smallworld-basierte Lösung ein. 

Genormte Zustandserfassung und -bewertung
Im ersten Schritt wurde dafür die Erfassung der 
Zustandsdaten zum Hauptkanal- und Anschlusslei-
tungsnetz auf die Norm DWA-M 149-2 umgestellt. 
Zur Übertragung der Daten zwischen der Kanalins-
pektion und dem GIS dient die M-150-Schnittstelle. 
Die Untersuchungsdaten werden damit automa-
tisch den korrekten Kanalobjekten zugeordnet. 
Weiterhin sorgt die Schnittstelle dafür, dass vor 
Ort inspizierte und eingemessene Leitungen direkt 
lagerichtig in die Fachschale Kanal des Smallworld 
GIS importiert werden. Im zweiten Schritt wurde 
die Zustandsbewertung auf die Norm des DWA-
Merkblatts M 149-3 umgestellt. „Diese Umstel-
lungen haben reibungslos funktioniert“, bestätigt 
Thomas Degenhardt, Sachgebietsleiter Kanalnetz 
bei der inetz. Die im Rahmen der TV-Inspektion er-

„Wir sind in kurzer Zeit sehr 
weit gekommen.“
Thomas Degenhardt

Zentrale Kläranlage Heinersdorf. Im Auftrag der Stadt Chemnitz übernehmen die eins und ihre Tochter inetz die Abwasserbehandlung und -beseitigung.
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mittelten Daten zum Bauzustand wer-
den nun mit dem dafür vorgesehenen 
Smallworld-Analysetool nach diesem 
Merkblatt klassifiziert und bewertet. 

Durchgängige Sicht auf den  
Bauzustand
Ein wichtiger Schritt beim Ausbau 
des Smallworld GIS zum vollständi-
gen Kanalinformationssystem war 
auch die Umrechnung alter ISYBAU-
0196-Zustandskodierungen in das 
neue Kodiersystem DWA-M 149-2. „Bei 
der Überführung der Zustandsdaten 
von ISYBAU 0196 nach M 149-2 versu-
chen wir, vor allem die hohe Anzahl an 
Einzelfallbetrachtungen zu reduzieren“, 
beschreibt Thomas Degenhardt die 
Herausforderungen bei der Umrech-
nung. Durch die genormte Zustands-
beschreibung erhält die inetz künftig 
eine einheitliche und zeitlich durchgän-
gige Sicht auf den Bauzustand ihres 
Kanalnetzes. Diese dient vor allem der 
weiteren Bewertung und damit der 

Entscheidungsunterstützung bei der 
Planung von Sanierungsmaßnahmen.

Interaktiver Inspektionsbericht
Als weiteres Modul beim Ausbau des 
Kanalinformationssystems kommt 
eine angepasste Version der Untersu-
chungsgrafik+ zur Fachschale Kanal 
zum Einsatz. Dafür wurde ein in der 
Vergangenheit bewährter, manuell 
erzeugter Standardbericht zur Auswer-
tung von Inspektionsergebnissen im 
GIS abgebildet. Laut inetz ist es eine 
deutliche Vereinfachung, wenn alles 
zentral über das GIS gesteuert werden 
kann und dort sämtliche Daten hin-
terlegt sind, sodass der Anwender nur 
noch seine Ergänzungen einbringen 
muss. Zum neuen Inspektionsbericht 
der inetz können nun auch die verfüg-
baren Funktionen des Moduls genutzt 
werden – zum Beispiel die integrierte 
Anzeige von Videodateien oder digita-
len Fotos von Schäden. 

GIS und Netzdaten

„Es ist viel geschafft, aber es ist noch 
viel zu tun“, resümiert Thomas Degen-
hardt. „Wir sind mit Unterstützung 
der beteiligten Firmen ESN, IBAK und 
Mettenmeier in kurzer Zeit sehr weit 
gekommen, was uns von Fachleuten 
anderer Kanalnetzbetreiber bestätigt 
wurde.“

Kooperation
Die Smallworld-Partner ESN und Mettenmeier 
arbeiten eng bei der Vermarktung von Lösun-
gen zur Fachschale Kanal zusammen. Bei der 
inetz ist ESN als Implementierungspartner für 
Projektleitung, GIS-Beratung, Datenkorrektur 
und Installation zuständig. Mettenmeier liefert 
die fachliche Beratung mit projektspezifischen 
Anpassungen der Produkte:
•	 DWA-M 150 Schnittstelle
•	 Untersuchungsgrafik+
•	 Operation Analyser Kanal mit den Modulen  

- Umrechnung Kodiersysteme DWA-M 152 
- Zustandsbewertung nach DWA-M 149-3
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Im Rahmen der Umstellung der Zustandsdatenerfassung auf die Norm DWA-M 149-2 hat die inetz auch das Smallworld-Modul 
Untersuchungsgrafik+ eingeführt, hier: die kundenspezifische Erweiterung „Kopfblatt“ mit Lageplan.


